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Neue 2-Euro-Münze zum
Paulskirchenjubiläum: Sammler in

Aufregung!
Eine neue 2-Euro-Gedenkmünze zur

Paulskirchenverfassung sorgt für Sammlerhype. Warum Sie
diese Münze besser behalten sollten.

Frankfurt, Deutschland - Ein Sturm der Begeisterung entfaltet
sich unter Münzsammlern! Eine neue 2-Euro-Gedenkmünze, die
anlässlich des 175. Jahrestages der Paulskirchenverfassung
geprägt wurde, sorgt für Aufregung und Hype. Mit einer Auflage
von 30 Millionen Exemplaren ist diese Münze bereits jetzt ein
heiß begehrtes Sammlerstück, das die Märkte in Aufruhr
versetzt.

Die Vorderseite der Münze zeigt ein beeindruckendes Bild der
Paulskirche in Frankfurt, umgeben von dem Schriftzug
„Paulskirchenverfassung 1849“ und dem Ausgabejahr „2024“.
Zudem sind das Länderkennzeichen „D“ für Deutschland, das
Münzprägezeichen und die Initialen des Künstlers Bodo Broschat
abgebildet. Der äußere Ring wird von den zwölf Sternen der
Europäischen Union geschmückt, was die Münze nicht nur zu
einem finanziellen, sondern auch zu einem kulturellen Schatz
macht.

Warnung vor Bargeld

Doch nicht alles, was glänzt, ist Gold! Die Sparkasse hat nun
sogar eine Warnung ausgesprochen: Bargeld zu besitzen,
könnte nicht immer von Vorteil sein. In Zeiten, in denen digitale
Zahlungsmethoden immer beliebter werden, könnte der Besitz



von Bargeld an Wert verlieren. Wer also im Besitz dieser
besonderen 2-Euro-Münze ist, sollte gut überlegen, ob er sie
wirklich ausgeben möchte oder ob sie nicht besser als wertvolles
Sammlerstück aufgehoben werden sollte.
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